
Talenttage der Schulen des unteren Zusamtals
Ein Modellprojekt im Rahmen einer Maßnahme der Bewerbung des Landkreises 
Dillingen um die Auszeichnung als "Bildungslandkreis"

Ziel: Interessen vertiefen, Fähigkeiten fördern, Orientierung finden

Förderung von besonders begabten Schülern im Übergangsbereich 
von Grund- und weiterführenden Schulen (3. bis 6. Jahrgangsstufe) 
über sogenannte „Talenttage“

Koordination: 
Bernhard Hof, Schulleiter Gymnasium Wertingen
Wilhelm Martin, Direktor des Staatlichen Schulamts Dillingen
Sonja Spiegler, Geschäftsführerin der Montessorischule Wertingen



Am Modellprojekt beteiligte Schulen und Institutionen:

Anton-Rauch-Realschule Wertingen , Grundschule Wertingen , Grundschule 
Zusamaltheim , Gymnasium Wertingen, Mittelschule Wertingen, 

Montessorischule Wertingen (Grund- und weiterführende Schule) , 
Staatliches Schulamt Dillingen , Ulrich-von-Thürheim Grundschule 
Buttenwiesen



Talenttage der Schulen des unteren Zusamtals
Modellprojekt im Rahmen einer Maßnahme der Bewerbung des Landkreises 

Dillingen um die Auszeichnung als "Bildungslandkreis"

Konzeptionelle Grundsätze: 
 Eingeladen werden Schülerinnen und Schüler aus allen beteiligten 

Schularten. 
 Auswahl der Schüler und Meldung der Teilnehmer erfolgen durch die 

Schulen.
 Jeder Talenttag steht unter einem fächerübergreifenden Thema.
 Die Angebote haben fachliche sowie fächerübergreifende Inhalte; 

projektartige, Schüler aktivierende Methoden stehen im Vordergrund.
 Die Talenttage finden an außerschulischen Lernorten und an 

weiterführenden Schulen statt.
 Die einzelnen Angebote („Workshops“) werden jeweils von mindestens zwei 

Lehrkräften aus wenigstens zwei verschiedenen Schularten gestaltet.
 Außerschulische Angebote bzw. außerschulische Experten können 

unterstützend einbezogen werden.



Talenttage der Schulen des unteren Zusamtals

Pilotprojekt im Schuljahr 2015/2016: 

„Der Traum vom Fliegen“

Teilnehmer: 

41 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 3 bis 6 aus sieben beteiligten 
Schulen 

Termine / Orte: 

22.2.2016 Gymnasium Wertingen

27.6.2016 Schullandheim Bliensbach

18.7.2016 Exkursion zu Airbus Helicopters



Gemeinsames Motto: Der Traum vom Fliegen

Workshop 1: Raketen- und Flugzeugwerkstatt
Raketen gehen in die Luft, Flugzeuge sollten fliegen - das testen wir und erfahren 
viel über den naturwissenschaftlichen Hintergrund

Workshop 2: Mit Wörtern in die Luft gehen
Hier spielen die Sprache sowie die Freude am Darstellen und Spielen eine 
Hauptrolle. Mit viel Kreativität wollen wir herausfinden, wie man mit Wörtern in 
die Luft gehen und was man dabei alles erleben kann.

Workshop 3: Schießen, Werfen, Filmen / Hoch hinaus und sanfte Landung
Wir untersuchen unterschiedliche Flugbahnen mit Hilfe von Ipads.
Experimente mit Flugobjekten: Wasserraketen, Eierlandekapseln, Papierflieger.

Workshop 4: Ikarus - Vom Traum zum Albtraum
Dieses Modul betrachtet aus den Blickwinkeln der Philosophie, Biologie und 
Geschichte den Traum vom Fliegen. Wir führen naturwissenschaftliche 
Experimente durch, erarbeiten die Geschichte des Fliegens und beleuchten 
aktuelle Fragestellungen. Am Ende stehen entsprechende Präsentationen.



Beteiligte Lehrkräfte am 2. Talenttag

Workshop 1: Raketen- und Flugzeugwerkstatt

Herr Seifert (Grundschule Wertingen)

Frau Markowski (Anton-Rauch-Realschule)

Frau Seifert-Koytek (Montessorischule)

Frau Buchwald (Grundschule Wertingen)

Workshop 2: Mit Wörtern in die Luft gehen

Frau Schneider (Gymnasium Wertingen)

Frau Wilson (Montessorischule)

Frau Seifert-Koytek (Montessorischule)

Workshop 3: Schießen, Werfen, Filmen / Hoch hinaus und sanfte Landung

Herr Häußler (Gymnasium Wertingen)

Herr Weichselbraun (Gymnasium Wertingen) 

Herr Noack (Montessori-Oberschule)

Herr Jörg (Gymnasium Wertingen)

Workshop 4: Ikarus - Vom Traum zum Albtraum

Herr Havelka (Gymnasium Wertingen)

Frau Baur (Mittelschule Wertingen)

Frau Brandenstein (Montessorischule) 

Frau Kettemann (Anton-Rauch-Realschule)








































